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Grundlagen zum Lärmschutz
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Belästigung durch Lärm
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über 65 dB(A)**

Belastung durch Lärm
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Quelle: Stadt Stuttgart, Amt für Umweltschutz
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Rechtlicher Hintergrund
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a) Ermittlung der Belastung durch Umgebungslärm...

b) Sicherstellung der Information der Öffentlichkeit...

c) Annahme von Aktionsplänen... mit dem Ziel, den 

Umgebungslärm... zu verhindern und zu mindern...“

"Mit dieser Richtlinie soll ein gemeinsames Konzept festgelegt werden, 

um vorzugsweise schädliche Auswirkungen, einschließlich Belästigung, 

durch Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu 

mindern. 

Hierzu werden schrittweise die folgenden Maßnahmen durchgeführt:

Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und 

Bekämpfung von Umgebungslärm
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Vierte Runde bis 18. Juli 2024

a) Ballungsraum - ein durch den Mitgliedstaat festgelegter Teil seines 

Gebiets mit >100.000 EW 

b) Hauptverkehrsstraße - eine vom Mitgliedstaat angegebene 

regionale, nationale oder grenzüberschreitende Straße mit einem 

Verkehrsaufkommen von >3 Mio. Kfz/Jahr (= 8.200 Kfz/Tag)

c) Haupteisenbahnstrecke - eine vom Mitgliedstaat angegebene 

Eisenbahnstrecke mit einem Verkehrsaufkommen >30.000 Züge/ 

Jahr

d) Großflughafen - ein vom Mitgliedstaat angegebener Verkehrsflug-

hafen mit einem Verkehrsaufkommen von >50.000 Bewegungen/ 

Jahr

Gegenstand der Lärmminderungsplanung
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Untersuchte Lärmquellen
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▪ Gemeinden, die kartiert wurden, müssen einen Lärmaktionsplan 

aufstellen ("Portugal"-Urteil).

▪ Bei Lärmbetroffenheiten ist die Gemeinde verpflichtet, Maßnahmen zur 

Lärmminderung einzuleiten. 

▪ Betroffene haben keinen Anspruch auf die Durchführung bestimmter 

Maßnahmen oder auf die Einhaltung der Auslösewerte.

Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit

Rechtlicher Rahmen
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Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit

§ 47d BImSchG

▪ Die Öffentlichkeit wird zu Vorschlägen für Lärmaktionspläne 

gehört. 

▪ Sie erhält rechtzeitig und effektiv die Möglichkeit, an der 

Ausarbeitung und der Überprüfung der Lärmaktionspläne 

mitzuwirken. 

▪ Die Ergebnisse der Mitwirkung sind zu berücksichtigen. 

▪ Die Öffentlichkeit ist über die getroffenen Entscheidungen zu 

unterrichten. 

▪ Es sind angemessene Fristen mit einer ausreichenden Zeitspanne 

für jede Phase der Beteiligung vorzusehen.
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Dreigeteilt

▪ Träger öffentlicher Belange (insbesondere Straßenbaulastträger)

▪ allgemeine Öffentlichkeit

▪ politische Gremien mit Ratsbeschluss

Zweistufigkeit ist Pflicht

▪ Entwurf des Lärmaktionsplans

▪ Beschlussfähige Fassung des Lärmaktionsplans

Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit

Mitwirkungsverfahren
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Strategische Lärmkarten
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Strategische Lärmkarte (L

den
) Straße 
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Belastete Gebäude mit empfindlicher Nutzung (L
den

)
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Ruhige Gebiete

Im Stadtgebiet Rheinbach sind keine 

ruhigen Gebiete auf dem Land zu 

finden. 

Rheinbacher Wald zwar zu klein für 

ein ruhiges Gebiet auf dem Land, die  

Stadtgrenze überschreitend ein 

relativ ruhiger Raum, der der 

Erholung dienen kann. 
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Maßnahmen Lärmaktionsplan
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Umsetzungsstand der Maßnahmen der 3. Runde

Straßenverkehr
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L 471 OD Wormersdorf 
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Maßnahmenvorschläge

Lärmmindernde Maßnahmen

▪ Reduzierung zulässige Höchstgeschwindigkeit von 50 auf 30 km/h 

zwischen 

o Kreisverkehr bis Wormersdorfer Straße, Haus Nr. 14

o Wormersdorfer Straße, Haus Nr. 51 und K 62 (-2,4 dB(A))

▪ Einbau einer lärmmindernden Asphaltdeckschicht zwischen 

Kreisverkehr L 471 Wormersdorfer Straße/ Straße Brückenacker und     

L 471 Wormersdorfer Straße, Ortsausgang Südost (- ≥2,0 dB(A))

L 471 OD Wormersdorf 
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Maßnahmenvorschläge

Förderung Umweltverbund

▪ Nach Erneuerung der Fahrbahndecke Beibehaltung der zulässigen 

Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h zugunsten der Führung des 

Radverkehrs im Mischverkehr

Unterstützende Maßnahmen

▪ Aufwertung des Ortskerns durch gemeinsame Gestaltung der Neben-

anlagen mit mehreren kleinen Plätzen zu einer erlebbaren Ortsmitte.

▪ Bei Beschluss eines solchen Konzepts kommt ggf. eine Anordnung von 

Tempo 30 gemäß § 45 StVO, 1b, 5. "Unterstützung einer geordneten 

städtebaulichen Entwicklung" in Betracht. 

L 471 OD Wormersdorf 
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L 471 OD Wormersdorf 
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Für eine effektive Lärmminderung gibt es 

noch viel zu baggern – im Großen wie im 

Kleinen...
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